
 
 

 
 
 
 

 
1952 Mit Kaufvertrag vom 13. Juni 1952 erwirbt Sigismund Kronig (1) das Grund-

stück, auf welchem er später das Mazot erbauen lässt, (2) von den Erben Josef Seiler 
(3) zu einem Kaufpreis von total Fr. 770.00 (Fr. 7.00 pro Quadratmeter). 
Ursprünglich plante Sigismund Kronig, auf dem Grundstück ein Familienhaus mit 
Geschäft zu errichten. 

 
1958 Sigismund Kronig lässt am heutigen Ort das Mazot erbauen, zu damaligen Baukosten 

von rund Fr. 120'000.00. Hierfür nimmt er von der Darlehenskasse Zermatt 
(heute Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn) eine Hypothek über Fr. 60‘000.00 auf. 
Das Gebäude versteht sich noch ohne den Anbau gegen Norden. Auf alten 
Aufnahmen ist das Gebäude in damaliger Grösse ersichtlich. 

 
1959 Das erste Pachtverhältnis beginnt am 1. Januar 1959. Die ersten Pächter 

sind Simon Biner und Isabelle Coppex. Die aus der Westschweiz stammende Isabelle 
Coppex gibt dem Betrieb den Namen «Le Mazot». Sie führt den Betrieb unter der 
Einzelfirma «Madame Isabelle Coppex, Rôtisserie et Hôtel Le Mazot – Zermatt». Aus dieser 
Bezeichnung kann geschlossen werden, dass es sich seit jeher um ein Grillrestaurant und 
eine Pension (mit damals sechs Zimmern) gehandelt hat. Das Pachtverhältnis 
verläuft unrühmlich, weil Simon Biner schon nach zwei Jahren aus dem Betrieb 
ausscheidet und Sigismund Kronig in der Folge (erfolglos) versucht, das Pachtverhältnis 
mit Frau Coppex frühzeitig aufzulösen. Der Name «Le Mazot» (4) hat sich aber 
bis heute gehalten und das Konzept als Grillrestaurant mit offener Schaukü-
che etabliert. 

 
1986 Mit dem Tod von Sigismund Kronig vererbt sich die Liegenschaft an 

meine Grossmutter Frieda Julen-Kronig. Nach deren Tod im Jahr 1988 vererbt sich 
die Liegenschaft an meinen Vater Klaus Julen. Zu jenem Zeitpunkt ist Hermann 
Perren langjähriger Pächter des Mazot, bis er im Jahr 1990 am Matterhorn tödlich 
verunglückt.  

 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mein Grossonkel, das heisst ein Bruder meiner Grossmutter väterlicherseits (geb. 1904). 
2 Grundstück Nr. 873, Plan Nr. 3 (damalige Fläche 110 m2, heutige Fläche 162 m2). 
3 Bei Josef Seiler (geb. 1896) handelt es sich um einen Enkel von Alexander Seiler sen. (geb. 1820), Hotelpionier 

und Grossrat, sowie Sohn von Alexander Seiler jun. (geb. 1864), Hotelier, Unternehmer und Nationalrat. 
4                  Zu Deutsch: Oberbegriff für ein landwirtschaftliches Ökonomiegebäude (entspricht dem Walliser Deutschen  

Begriff «Gädi»). 
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2001 Klaus Julen lässt das Restaurant umbauen und den Hotelteil erneuern. Zu-

dem entsteht der Anbau Richtung Norden. Mit diesen Umbau- und Erweite-
rungsarbeiten nimmt das Mazot seine heutige Form an.  
Die einstige Terrasse gegen Norden hin verschwindet. 

 
2006 Die Schauküche und die offene Grillstelle, seit jeher Herzstück des Restaurants, werden 

vollständig erneuert. 
 
2011 Im Rahmen eines Tauschvertrags tritt die EWZ Elektrizitätswerk Zermatt AG 

formell ihre Stockwerkeinheit im Untergeschoss an Klaus Julen ab. Es handelt sich um 
das Lokal zwischen dem Kehrrichthäuschen und dem Tankraum (damals noch nicht 
unterteilt). In diesem Lokal befanden sich Transformatoren des Elektrizitätswerks 
(Trafostation). Vor der Gründung der EWZ Elektrizitätswerk Zermatt AG im Jahr 
1994 stand dieses Lokal im Miteigentum der Einwohnergemeinde Zermatt sowie  
der Burgergemeinde Zermatt (Gründungsaktionäre der späteren EWZ 
Elektrizitätswerk Zermatt AG). Mein Vater vermutet, dass es wegen dieser Trafo- 
station im Gebäude meinem Grossonkel seinerzeit erlaubt wurde, direkt an der Vispa 
und in allen Richtungen bis hart an die Grenze der Gemeindewege (und teils 
darüber hinaus) das Mazot zu erbauen. 

 
2014 Das Kehrichthäuschen wird erstellt. 
 
2019 Klaus Julen überträgt die Liegenschaft an meine Schwester Anne Bergamin-Julen und 

an mich. 
 
2020 Das Mazot bekommt einen neuen Anstrich. 
 
2023 Die Liegenschaft wird in eine Familienaktiengesellschaft überführt.  

Die Firma lautet «JuKron AG» und steht für «Julen» (JuKron) und «Kronig» (JuKron). 
 
 
 
 Zermatt, im August 2026  
 
Hermann Julen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 

Fotogalerie (alte Aufnahmen) – Le Mazot5 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Siehe Zeitreise - Zermatt (insbesondere die Nutzungsbedingungen, besucht am 13.8.2026). 
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